
Schulzeitbescheinigung
Wer stellt die Bescheinigung aus?
Die Bescheinigung stellt die jeweilige Schule aus (Vor-
druck siehe Rückseite).

Wann und wo lege ich die Bescheinigung vor?
Am besten gleich nach Ende der Schulausbildung – so
werden spätere Versäumnisse vermieden.

Vorlage bei der Krankenkasse – falls bereits eine 
Mitgliedschaft bei einer gesetzlichen Krankenkasse
besteht.
Vorlage beim Rentenversicherungsträger – oder auch
bei der DAK. Wir leiten diese dann an den Rentenver-
sicherungsträger weiter und können auch gleich eine
Versicherungsnummer beantragen.

Wenn ich noch Fragen habe?
Weitere Auskünfte gibt jede DAK-Geschäftsstelle.

Wofür ist sie gut?
Für einen späteren Rentenanspruch. 
Ausbildungszeiten nach Vollendung des 17. Lebensjahres
werden als sogenannte Anrechnungszeiten für eine spä-
tere Rente berücksichtigt. Über die Anerkennung der Zei-
ten entscheidet der Rentenversicherungsträger.

Welche Zeiten werden bescheinigt? 
Besuch einer allgemeinbildenden, weiterführenden
Schule (z.B. Hauptschule, Realschule, Gymnasium),
auch wenn die Schulausbildung nicht bis zum
Abschluss einer Prüfung durchgeführt wird,
Teilnahme am sogenannten Berufsbildungsjahr in
vollzeitschulischer Form (z.B. „10. Vollzeitschuljahr“,
„Berufsgrundschuljahr“),
planmäßig abgeschlossene Fachschulausbildung 
an Fachschulen, Berufsschulen, Fachakademien/
Berufsakademien,
planmäßig abgeschlossene Fachhochschul- und 
Hochschulausbildung. 



Bescheinigung
für Zwecke der gesetzlichen Rentenversicherung über Zeiten des Schul-, Fachschul-, Fachhochschul- oder Hochschulbesuchs
– auszustellen durch Schule, Fachschule, Fachhochschule oder Hochschule –

Versicherungsnummer

Personalien

Name, Vorname, Geburtsname Geschlecht
o männlich o weiblich

Geburtsdatum Geburtsort Staatsangehörigkeit

Straße, Hausnummer

Postleitzahl Wohnort

Schulausbildungszeiten nach Vollendung des 17. Lebensjahres

Schulart
o Schule    o Fachschule    o Fachhochschule / Hochschule

Name der Ausbildungsstätte / Schule und Ort

Einzutragen ist die Zeit von der Aufnahme des Schulbesuchs – frühestens ab dem vollendeten 17. Lebensjahr – bis zum Zeitpunkt
der Aushändigung des letzten Zeugnisses (z.B. Reifezeugnis, Abschlusszeugnis); bei einem Abbruch der letzte Tag des Schul-
besuchs.

Ausbildungszeitraum / -zeiträume
vom bis vom bis

Urlaubssemester
vom bis Grund

Bei Fachschulbesuch
Halbjahreskurs o ja  o nein         falls nein: Mindestens 600 Unterrichtsstunden o ja  o nein

Nur bei Fach-, Fachhoch- oder Hochschulbesuch ausfüllen
Ausbildung planmäßig abgeschlossen o ja  o nein Datum der Prüfung
als

Letzter Unterrichtstag, falls eine Abschlussprüfung nicht vorgesehen ist oder nicht abgelegt wurde

Nur bei Promotion
Fachrichtung Datum der Promotion

Ort, Datum, Unterschrift Stempel der Ausbildungsstätte

Achtung: Bitte keine Zeiten im Voraus bescheinigen.
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